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„« 53.
Das Baterlanv ist in Gefahr .

DaS Vaterland ist in Gefahr Nie war
sie größer . Weite Kreise unseres Volkes ahnen
kaum , daß wir vor dem Abgrund stehen ;
aber vielen haben vielleicht doch die Vorgänge
in Mannheim und der dadurch nötig gewor¬
bene Belagerungszustand die Augen geöffnet.
In Mannheim find niederträchtige Morde
begangen worden ; man hat , als ob der Irr
sinn herrschend geworden wäre , schwere Ver¬
brecher befreit ; man hat geraubt und geplündert ;
wertvolle Akten wurden verbrannt als Freu -
Lenfeuer für Tolle Dasselbe Gefühl beherrscht
die Männer und Frauen der Sozialdemokratie
und der bürgerlichen Parteien , das Gefühl
des AbscheueS gegen eisen „Sozialismus "

, der
sich am Staatseigentum vergreift und damit
beweist , daß die Verantwortlichen den Sozia
liSmuS nicht verstehen, gegen eine „Demokratie " ,
die arme Kriminalschutzleute beraubt , gegen
die „Freiheit " der Maschinengewehre , die
„ Brüderlichkeit "

, die deutsche Familienväter
niederschießt , die „ Preßfreiheit "

, die den So -
zialdemoktraten die „Volksstimme" raubt . ES
ist wieder Ruhe Ist wirklich Ruhe ? Dis
Bolschewisten und Spartakisten arbeiten weiter
Wenn jetzt in der allerletzten Minute das
badische Volk nicht aufwacht , sind wir rettungs¬
los der Anarchie überliefert und gehen mit
unseren Frauen und Kinder» elendiglich zu
Grunde . Rur eine Rettung gibt eS : Gute ,
disziplinierte , badische Bataillone . DaS bad .
Freiwilligenbataillon Bruchsal hat die Ruhe
in Karlsruhe gesichert ; ihm verdanken wir es ,
daß kein Blut vergossen wurde . Wir brauchen
noch mehr Freiwiltigenbataillone ; die Regie¬
rung hat das badische Volk zum Eintritt auf¬
gerufen . Zaudert nicht ! Verschließt die Augen
nicht vor der ungeheueren Gefahr , die uns
droht . Wer köiperlich leistuvgSfthig ist und
Arouterfahrung hat , muß jetzt kommen ; die
Alten aber sollen ihre Söhne schicken Ihr
wollt Eueren Geschäften nachgehen? Ihr wollt
studieren ? Ihr wollt nach schweren Kriegs¬
jahren Euerer Familie leben ! Wer würde das
nicht begreife»? Aber all Eure Arbeit hat kein
Ginn , wenn der Staat zusammenbricht Ihr
habt die Wahl , j - tzt zu kommen und Euere
Zukunft zu sichern oder in kurzer Zeit mit
allem , was Euch lieb und wert ist , zugrunde
zu gehen. Ich habe nicht gesehen , daß zu
den ersten Bataillonen sich die Söhne der
Reiche» gemeldet haben . Aber ich habe gehört ,
daß sie auf den Staat schimpfen, der in Mann¬
heim nicht sofort für Schutz habe sorgen könne».
Der Staat darf erwarte » , daß die Söhne
aller Schichten kommen und wer sich zu vor¬
nehm dünkt , der klage , wen» der Zusammen¬
bruch kommt , nicht den Staat , sondern feine
eigene jammervolle Gesinnung an . Ihr seid
traurige Gesellen , wenn Ihr erwartet , daß
nur die anderen zum Schutz bereit sein sollen.
Kein Tag ist zu verlieren . Aus allen Stän¬
den , aus allen Parteien müssen sich jetzt sofort
die Männer bei ihrem Bezirkskommando
melden . Ihr sprecht von Euerer Vaterlands¬
liebe l Ihr sollt sie heute beweisen. Nie war
es nötiger . Freiwillige vor !

vr . Ludwig HaaS ,
Minister des Innern .

WocheMff
Tageblatt Schriftleitung , Druck und 8erlag von Wolf Dup»,

Mittelstraßr 8, Durlach . — Fernsprecher Nr . WL.
Anzeigen -Amrahrne bis 10 Uhr vormittags,

größere Anzeigen rag» zuvor erbeten .

Dienstag , de« 4. März 1918.

TagHArrettigkHUen .
Bade » .

A- Durlach , ll . März . Durch kriegSm.
Verfügung vom 26 . Febr . ist der bisherige
Lhef des Generalftabs des 14 AK . Major
GudowiuS in das Füsilierregiment Nc . 33
versetzt und dem Gcn -Kom des 6 . A K. zur
Verfügung gestellt worden . Mit ihm scheidet
aus dem Korps der bewährte Chef des Stabes ,
der während der Frühjahrsoffensioen die er¬
folgreichen Operationen des Korps bei Ver¬
wand , an der Somme , bei AmienS , am Hoch
berg und Cornilet und schließlich die Abwehr¬
kämpfe am vise - AlSne Kanal geleitet hatte .
Für feine Verdienste in diesen großen Schlachten
wurde er mit dem Orden xour ls werits aus¬
gezeichnet Der neue Chef de- Stabes Oberst¬
leutnant Föhrenbach ist geborener Badener .
Zu Beginn des Kriege- im Generalstab der
S Inf - Div fand er während des Krieges im
Generalstab des achten RsservekorpS als Chef
des Stabes des i AK , des 14 AK und
zuletzt als Leiter des GmeralstabkurseS Sedan
Verwendung . Zwischen hindurch hatte er daS
Füsilier - Regt Nr . 40 und ein Feld - Art - Re¬
giment geführt . Oberstleutnant Föhrenbach
ist aus der Artillerie hervorgegangsn .

R . Durlach , 3 Mär » . Im vollbesetzten
Saale des Gasthauses zur „Krone " hier gab
am vergangenen SamStag Frau Melanie
Ermarth »om Karlsruher LandeStheater
einen Dichter- Abend (Fontane , Möricke , Nietzsche,
Bierbaum , Dehmel , LaSker - Schüler , v Bod -
mann , Zweig , v b . Goltz ) , der eiue über¬
schwengliche Fülle künstlerischer Eindrücke
reifster Art vermittelte . Die mit Kenntnis und
Geschmack ausgewählte BortragSfolge war , ab¬
gesehen von einigen Natur - und LiebeSstim-
mungen der uachdenklich -heitern Gattung uud
zwei nicht so recht in den Rahmen des Ganzen
sich einfügenden Dichtungen aus anno Ueber-
brettl , durchweg auf moll abgestimmt und
suchte „den Menschen in dcS Lebens Drang " ;
hierdurch bot sich der von Intellekt und Im¬
puls oder , deutsch gesprochen , von Kopf und
Herz gleich stark beherrschten Künstlerin reich¬
lich Gelegenheit , das vieltönige Instrument
menschlicher Leidenschaften und Gemütszustände
mit nie versagender Meisterhand erklingen zu
lassen Ihre vollendete Sprechtechnik und eine
dem seelischen Gehalt bis in die verborgensten
Winkel nachspürende Einfühlungsgabe schufen
aus den einzelnen Gedichten reizvolle Erleb¬
nisse, die sich zu tiefhaftender Gesamtwirkung ver¬
einigten . Stürmischer Beifall folgte den Dar¬
bietungen , welche wohltuend durchflochten und
umrahmt wurden von Gesangsvorträgen der
Fra » Lilly Möllenhoff - Trumpp Man
war »ufs angenehmste überrascht durch die
Helle und tonreine Stimme , die an Umfang ,
Höhe und Ausbildung derart gewonnen hat ,
daß ihre Besitzerin an die Wiedergabe recht
schwieriger, als Prüfsteine gesanglichen Könnens
geltender Stücke wie der Pagenarie aus den
„ Hugenotten " und der großen Schlußscsne des
1 . Aktes von Verdis „Traviata " nicht nur
Herangehen , sondern auch sich ihrer mit
Schwung und Grazie zu »ollster , durch viele
Blumenspenden sichtbar zum Ausdruck ge¬
brachter Anerkennung der Zuhörerschaft ent¬
ledigen konnte. Ja Fräulein Liese Eisen¬
grein fand sie eiue Begleiterin , deren be-

9V. Jahrgang
währte Kraft und schmiegsames Mitempfinden
zum guten Gelingen des Unternehmens we¬
sentlich beitrug .

H Durlach , 4 März . Am der stoffenen
SamStaq fand in den oberen Sälen der KarlS -
burg ein Familienfest des aktiven Unter¬
offizierkorps derTrain - Abtlg . 14 statt .
Nachdem das Musikkorps der Abtlg . einen
fluten Festmarsch gespielt hatte , ergriff der
Vorsitzende des Unterojfizier -BereinS , Osfizier-
Stelloertreter vrömme , das Wort . In
« ohlgesetzter Rede warf er einen Rückblick auf
den AuSmarsch 19l4 , die damalige Begeiste¬
rung , den Riesenkampf , wie die Unteroffiziere
an jedem Platz , wo sie hingestellt wurden ,
ihre Pflicht voll und ganz erfüllten . Bier
liebe Kameraden : Daudloff , MatheS , Schüle
und Notstein blieben auf dem Felde der Ehre ,die Versammlung ehrte ihr Andenken durch
Erheben von den Sitzen . DaS Schicksal wollte
eS anders , als wir alle dachten , der stolze
Bau Bismarcks brach zusammen . Nicht genug,
daß das deutsche Volk von übermütigen Fein¬
den geknechtet wird , bedroht e- im Innern
Mord , Aufruhr , Anarchie Offiz - Stellvertr .
Brömme legte in begeisterten Worten im
Namen feiner Kameraden das Gelöbnis ab ,
daß sämtliche aktive Unteroffiziere der Train -
Abteilung 14 fest , unel schütterlich , treu uud
geschloffen hinter der Regierung stehen , jeder¬
zeit bereit , für Ordnung , Recht und Gesetzlich¬
keit einzutreten . — Osfizier - Stello . MoseS
erfreute die Anwesenden durch ein humoristi¬
sches Couplett . Ein Tanzvergnügen schloß
das in jeder Beziehung schön verlaufene Fami¬
lienfest.

Durlach , L . März Laut Sitzungs¬
bericht des Karlsruher Stadtrats wurde der
bisherige Stadtverordnete Herr Kaufmann
Wilhelm Erb (ein geborener Durlacher )
anstelle des verstorbenen Fabrikanten Herr «
Otto Müller zam Stadtrat der Stadt
Karlsruhe berufen . Wir gratulieren !

-f Dnrlach , 4 . März „ Ein Wegweiser
durch daS Labyrinth unserer Zeiiströmungen .

"
Auf die beiden Borträge im Gasthaus zum
Pflug am Mittwoch und Freitag abend je¬
weils 7 V» Uhr sei besonders hingewiesen .
(Siehe Anzeigenteil .)

Heidelberg , 2 . März . Die Polizei ver¬
haftete einen augehlichen Torpedoober¬
matrosen Maier , der eine Versammlung
von Marineangehörigen wahrscheinlich
zu einem Putschversuch eiuberufen hatte . In
Wirklichkeit handelte eS sich aber um eine«
Infanteristen Rud . Krumm aus Aalen (Wrtibg .)

Weinheim , 2 . März . In Litzelrim -
bach bei Rimbach im Odenwalds wurde
gestern abend der in den 50sr Jahren stehende
reichbegüterte Landwirt Adam Helfrich von
einer Einbrecherbande erschossen und aus -
geraubt . Geld, KriegLanleihestücke uud ge¬
räucherte Wurst - und Fleischwaren wurden ge¬
stohlen. Auf dem hiesigen Brückenübergange
wurden durch die BolkSwehr Weinheim drei
mit Beute beladene Männer festgenommen ,die der Teilnahme an der Tat verdächtig find.— Tauberbischofsheim , 3 . März .
Der Tauberga « wird in der letzten Zeit von
Hamsterern geradezu überschwemmt . Zum
Teil kommen sie ans weiter Ferne , vor allem
auS der Mannheimerund Heidelberger Gegend.
Die Hamsterer begnügen sich aber allem An-



schein nach nicht damit , für ziemlich hahs
Preise Lebensmittel auf den Dörfern zu kau»
fen , sondern sie verlegen sich auch auf den
Diebstahl . So wurden jüngst nächtlicherweise
in Lauda von Hamsterern mehrere Güter¬
wagen mit Lebensmitteln erbrochen und ihres
Inhalts beraubt .

lA Waldkirch , 4 . März . Die Gen¬
darmerie beschlagnahmte aus einem
Wagen einen geschlachtet » Ochsen von
sieben Zentnern und den dafür bezahlten Be¬
trag von 2 200 Mk.

^ Bom Schwarzwald , 3. März .
Zur Erinnerung an den Weltkrieg werden in
verschiedenen Gemeinden des Schwarzwalds

Volkshäuser * errichtet werden In St
Georgen wurden der Stadtgeme 'mde zu diesem
Zweck 20000 Mk gespendet.

Deutsches « eich.
WTB Weimar , 3 . März . Wie wir

von zuständiger Seite hören , hat sich das
Kabinett in seiner heutigen Sitzung gegen
eine Vertagung der Nationalver¬
sammlung ausgesprochen .

WT -B . Berlin . 3 . März . Um die
Mehrheit der Bevölkerung Groß -Berlins vor
den terroristischen Anschlägen einer Minderheit
zu schützen und vor Hungersnot zu bewahren ,
hat das preußische Staatsministerium für den
ganzen Polizeibezirk Berlin , für Spandau ,
Teltow und Nieder - Barnim den Be¬
lagerungszustand erklärt . Die voll¬
ziehende Gewalt geht damit auf den Ober¬
befehlshaber in den Marken , Reichswehr -
minister RoSke über , der zur Ausführung
des Belagerungszustandes besondere Anord¬
nungen erläßt , sowie an die Bevölkerung eine
Warnung vor Verbrechen und Ausschreitungen
mit Hinweis aus die Einsetzung außerordent¬
licher Kriegsgerichte richtet.

Berlin , 3 März Der deutsch öster¬
reichische Minister Dr . Bauer ist in Be¬
gleitung deS UnterstaatSsekretärs Biebel und
der Sekretärs Kautzky heute vormittag 10 Uhr
mittels Flugzeug nach Weimar zurück -
gereist Zur Verabschiedung hatten sich auf
dem Flugfeld Johannisthal der Reichsmmister
des Aeußern , Graf Brock dorff Rantzau , der
deutsch- österreichische Gesandte Prof . Dr .
Hartmann und anders Persönlichkeiten rings -
funden .

WTB . Berlin , 3 März . Nachdem der
Antrag der Kommunisten auf Erklärung
des Generalstreikes für Berlin an¬
genommen war , haben sich sofort an vec-
fchiedermn Stellen der Stabt Unruhen ge-

zeigt . So kam er zu Ansammlungen ans dem
Alexanderplatz und zu kleineren Schießereien,die auch bereits leider einige Tote als Opfer
gefordert haben . Auch in der Braunstraße ,der Jnvalidenstraßs , der Anklamerstraße , der
Weinmeistsrstraße haben spartakistische Putschs
eingesetzt . Soldaten und Polizeibeamte wurden
ungehalten und mißhandelt . Bier Polizeireviere
in der Nähe der Jnvalidenstraßs wurden ge¬
stürmt , die Telephonlsitungen durchschnitten.
Ein Angr ff auf dem Nordbahnhof ist seitens
der militärischen Besatzung abgeschlagen wor¬
den. Am Alexanderplatz wurde geplündert .
Alles deutet darauf hin , daß die Spartaklsten
Berlin wie im Januar terrorisieren wollen.
Sie werden an dem festen Willen der Regie¬
rung , die sofort den Belagerungszustand ver
fügt hat , und Ruhe und Ordnnng unter alea
Umständen aufrechterhalten wird , einen un¬
überwindlichen Widerstand finden .

WTB . Oldenburg , 4 . März . Der
Obermatrose Kuhnt , der durch die No-
vemberereignisfe in Wilhelmshaven zum Prä¬
sidenten des Reichstags Oldenburg — OstfrisS-
land auSgernfen wurde , ist hier durch die
Polizei verhaftet worden . Es lag ein
Verhaftungsbefehl desReichswehrministersRoSks
gegen ihn vor . Man konnte aber seiner lange
Zeit nicht habhaft werden , bis bekannt wurde ,
daß er einer Sitzung des Landesdirektoriums
im hiesigen Ministerium präsidieren werde.
Nach Beendigung der Sitzung nahmen Ge¬
heimpolizisten ihn in Empfang und brachte»
ihn ins Gefängnis und von dort nach Berlin .

Frankreich.
W .TB . Bern , S . März . In einer

Pariser Drahtung geben Lyoner Zeitungen
folgende Bedingungen bekannt, die von dem
interalliierten Ausschuß der Pariser Konferenz
für dis Erneuerung des Waffenstillstands auS-
gearbeitet worden sind : Deutscher HeereS-
bestand 200000 Mann , schärfste Ueberwachnng
der Artillerie und des Flugwesens sowie der
Produktion der im Betriebe erhaltene « Be¬
triebswerkstätten , Beschlagnahme der deutschen
Flotte (ob Kriegs - oder Handelsflotte ist nicht
gesagt) , sowohl der internierten , wie der im
Bau befindlichen. Zerstörung aller Verteidi¬
gungsanlagen an der Ostseeküste . Usbergabe
der 14 Uebsrseekabel in den Besitz der Alli¬
ierten . Zahlung von 10 bis 15 Milliarden
an einen interalliierten Finanzausschuß für
die Dauer von 30 bis 50 Jahren . Ver¬
pfändung der Zölle und Steuern als Sicher¬
heiten . Anfrechrerhakung der augenblicklichen
Besetzung am Rhein während dieser Z- >t .

Trennung von Deutschland und Polen , sowie
von Deutschland und Oesterreich , durch eins
ethnographische und strategische Demarkations¬
linie .

W .T . B . Paris , 3 . März . Laut Rrutee -
schem Büro hat Präsident Wilson die
Absicht , bei seiner Rückkehr nach Europa den
verwüsteten Gebieten Belgiens und Frankreichs
einen Besuch abzustatten , anfgegeben A«
13 oder 14 . März wird er in Brest lande »
und sofort darauf seine Arbeiten mit dem
PcäliminarsrieZensvsrtrag beginnen . Sein
Besuch Brüssels und der verwüsteten Gebiete
wird bis nach dem 22 . März verschoben wer¬
den Man glaubt , daß der Friedenskongreß ,
aus dem die Deutsche « Vertreter sein werde« ,
zwischen dem 1 . uns 10 . April einberusen wird .

— Bern , 1 . März Dis Universität in
Upsala hat den französischen Hochschulen eine»
Brief der deutschen Universitäten in Leipzig
und Heidelberg mit der Bitte um Wiederauf¬
nahme der Unioersitätsbezishungen zwischen
Deutschland und den anderen Ländern über »
nnttett . Die Universität in Bordeaux verwei¬
gerte in ihrer Antwort dis Wiederaufnahme
der Beziehungen mit deutschen Unwecstiätea
und bittet alle Universitäten der neutrale »
Länder , und besonders Upsala , Nordfrank¬
reich durch Delegierte besuchen zu lasten.

Verschiedenes .
— Hauptmann Koarad Hstzler , ei»

deutscher Ingenieur , war bei Ausbruch de»
Krieges damit beschäftigt, dis Grenzen zwischen
Deutsch - und Britisch - Papua zu ver¬
messen . Durch Beist cksn seiner Uaifscm und
Tragen einer Schärpe gelang es Hehler , in
dem Gebüsch zu entkommen , uns er lebte vier
Jahre lang Mit einem Menschenfresser »
ftamm . Als er vom Waffenstillstand hörte ,
holte er seine Kleider wieder hervsr und
kehrte zur Zivilisation zurück . Seine Haut ist
wie dis eines Eingeborenen ganz dunkel ge¬worden . Er kam nach Sidaey , wo er inter¬
niert wurde .

— Der 1 . Mai soll in Sachsen als ge¬
setzlicher Ruhetag eingeführt werden .

8 »r Bek»« pf» «g »es am«rik«nische» Mehl»taueS au Stachelveerpflanzuuge« «nvfiehil e»
sitz , die Blöcke mit einer Lösung von Sckweselkalium »ll
spritzen ( Schwrfelkaliuni muß in luftdicht n Gefaben
a rfbewahrt werden da es sollst seine Wirkuni verliert .)
BchmrselkaliuN erhälr man in der Blumeu «Dr»gerte
Duriach, Hauptstr. 4 . wose bst auch genaue Ameitnn -
gegeben wird. (Ausschneiden und aufbewahren.)

VL8 kLVorjt - NvÄM MM .
«nrix beliebt in ssimr lZeäisZsubeit
MÜ IteiobdgltiAlreit , Zesebätrt usZso
^ mss zsvLbltönLessobmsolrss , bevor-
rügt vsAsn seiner kreisvüräiZLsit,
ist kör h'rüdMr uvä Sommer (krs s
Ll . 1 .25), soeben ersobisnsn . Favorit
der beste Lobnitt ! LrdLitliob bei
T. üoltarmsnn , SauMmsss 50.

Kürschner empfiehlt sich im
Asuarifarßetten von

Wekzwarerr
sowie in « eparatureu aller Art
bei reeller und pünktlicher Be¬
dienung . Billigste Berechnung

Kelle werden angekauft .
KiMSfeldstratze S. 1 . St

AieMtn iMmn
nicht in ihre Sachen , wenn

Sie rechtzeitig

anwsnden .
Diese empfiehlt in unüber¬

troffener Qualität
Wirs Wer. Sl»M>k,gerie.
Vnrtach , Hanptstratz« 4.

Harles «Ser Bauplatz,
schön (am Turmberg ) gelegen , zu
kaufen gesucht. Angebote unter
Nr . 305 an den Verlag d . Bl .

Gebrauchte Schreibmaschine
wird gekauft. Preisangabe nebst
Schriftprobe u . „Schreibmaschine "
an den Verlag d Bl

Grundstück (Acker . Wiese oder
Garten ) , etwa 15— 20 Ar in der
Nähe des Turmbergs , sofort gegen
bar zu kaufen gesucht . Gefl . An¬
gebote unter Nr . 307 an den Ver¬
lag dieses Blattes .

und Nußbäume
« erden angekaust von

Wiltz . Koch . Lurlach
Hauptstraße 46 .

Der geehrten Einwohnerschaft von hier die ergebene
Mitteilung , daß ich das Maler - Geschäft von Karl
Goldschmidt, Ettlingerstraße 21 , übernommen habe.

Ich empfehle mich in sämtlichen
Maler- und Tapezier-Arbeiten
Weißlackierung von Möbeln

Schriften- und Dekorationsmalerei .
UM " Muster und Entwürfe stehe» zur Lerfügnng .

Hochachtungsvollst
SvKs » bLG.

Meine vorläufige Wohnung befindet sich Zehntstraßr 4 .

kerrMr - kröSmulg M LmMIvag
Wer vermittelt einem Beamten

eine Mahnung von 3— 5 Zim¬
mern mögt mir Bad und Garte »
auf 1 . Juli oder früher üi Durlach,
Aue oder Grötzingm gegen eine
Vergütung von

100 Mark ?
Gefl Angebote unter Nr . 299 an
den Verlag dieses Blattes erbeten .

UM - m!> SsMsgk
aus nur prima Langhanf

Stricke «. Leitseile sowie Bind»
faden u. Federnschnur empfiehlt
EMKehtt . Sellrrn. HWtstrtz72 .N

(bei Bäcker Kraft .)

Liners! Lleil- ssä
Ikaikl -Nasser:

Lltdnolikarstsr
LLikspruLvI

Lpontn SMorvsssor
Lmssr-LrLnoksn
knobiLgsr
Snnvsäl cksno»
Lorlsdsckor NLKldr.l-LMMsedsläsr
I-nllvkstScktsr
Nsrgontkoiinsr»ossolquollo

empfiehlt in stets

vberseltsr ,
SoLvnMolor -

VillvtamtznoU»
Sslrdrnnnor
Snlrsvkllrlor
roinLvdor Slr« »>

quoll«
rolnnvNorSprnäot
Viläiuigor
vürkkolmor-

NsroqnoS»
frischer Füllun>

! Jul . Scharfer, Blumen -Drvgsrie
k Durlach . Hauptstraße 4.



ArnMche WsLanrrlrrrachrrrrgsn .

Hsnankaufschein «.
Die täglich zulässige Futtermenge an Heu bis 15.

Mai 1919 ist herabgesetzt auf
für 1 P 'erd höchstens 10 Pfd .
für 1 Stück Großvieh höchstens 8 Pfd .
für 1 Stück Jungvieh höchstens 4 Pfd .
für 1 Ziege höchstens 2,4 Pfd .
für 1 Schaf höchstens 1,3 Pfd .

Kleinere Tiere haken keinen Anspruch .
Wer im Kommunaloerband Durlach Land mit seinem

Heu für obige Tiere bis >5 . Mai 1919 nicht ausreicht ,
hat bei seinem Bürgermeisteramt umgehend Heuankauf¬
schein zu beantragen . Als Verkäufer fallen tunlichst Er¬
zeuger der gleichen Gemeinde benannt werden . Soweit
dies nicht möglich ist wird der Kommunalverband Dur -

8 1
D -e Verpflegung unehelicher , sowie die ent¬

geltliche Verpflegu - g anderer Kinder untersteht
bis zur Schulentlassung der Kinder der Ueber -
wachung durch die städt . Fürsorgeschwrstsr .

Diese Vorschrift findet keine Anwendung auf
die Verpflegung ehelicher Kinder , welche bei
nahen Verwandten (Großeltern , Geschwistern
oder deren Ehegatten , Geschwister der Eltern
oder deren Ehegatten ) untergebracht sind .

8 2 .
Wer eines der in § l genannten Kinder in

Pflege nehmen will , hat hierzu vor der An¬
nahme des Kindes dis Genehmigung ein -
zuhol n Die Genehmigung wird durch Aus -lach- Land versuchen , den Einwohnern des Komm » ^

! Wr - ii°« - iLWiSL »
muß erst noch festgeftellt werden . Händlervich kann bei bflbger vom Bürgermeisteramt erteilt .
der großen Heunot nicht berücksichtigt werden

Die Bürgermeisterämter wollen dies umgehend be¬
kannt geben Verspätete Gesuche haben keine Aussicht
aus Berücksichtigung

Durlach , den 27 Februar 1919 .
_ ^ _ Badisches Bezirksamt . _ _ _

Strsbankanfseherne .
Die täglich zulässige höchste Verbrauchsmenge an

Stroh bis zum 15 Mai 1919 für Streu und Futter
-wird festgesetzt auf :

für 1 Pferd höchstens 12 Pfd .
für 1 Stück Großvieh höchstens 14 Pfd .
für 1 Stück Kleinvieh höchstens 7 P -d .
für 1 Schwein höchstens 3 Pfd .
für 1 Ziege höchstens 1 Pfd .
für 1 Schaf höchstens 1 Pfd .

Die ganze zulässige höchste Verbrauchsmenge
Stroh für die weiteren 2 Monate vom 16. Mai bis
15 Juli wird festgesetzt auf :

skr 1 Pfei d höchstens 6 Ztr .
für 1 Stück Großvieh höchstens 7,3 Ztr .
für 1 Stück Kleinvieh höchstens 3,6 Ztr .
für 1 Schwein höchstens 1,8 Ztr .
für 1 Ziege höchstens 30 Pfd .
für 1 Schal höchstens 30 Pfd .

Die übrigen kleinen Tiere ( wie Kaninchen usw )
Haben auf Versorgung mit Stroh keinen Anpruch

Wer im Amtsbezirk Durlach mit seinem Stroh für
obige Mengen nicht ausreicht , hat bei seinem Bürger

8 3
Die Erlaubnis zur Annahme von Pflege

kindern wird nur solchen Personen gegeben , die
nach ihren persönlichen , gesundheitlichen und

Besuch der ärztlichen Beratungsstelle binnea
4 Wochen bezw . während der kalren Jahres¬
zeit binnen 6 Wochen nach der Geburt statt -
zufi den hat .

Das Bürgermeisteramt kann aus triftigen
Gründen gänzliche oder vorübergehende Be¬
freiung vom Besuch der Beratungsstelle ge¬
währen . In diesem Fall wird dem Ve Pfleger
ein schriftlicher Befreiungsschein ausgestellt .

8 7 -
Im Falls der Erkrankung eines Pflegekindes

ist der Berpfleaer verpflichtet , ohne Verzug
ärztliche Hilfe anzurusen

8 8 .
Die unmittelba ' e Aufsicht über die Pflege¬

stellen ist der . städt Fürsorge übertragen Der
Verpfleger ist vsrpfl chret , der städt Fürsorge¬
schwester sowie etwaigen sonstigen mit Ausweis
versehenen Hillskräften der städt . Fürsorge jeder¬
zeit den Zutritt zur Wohnung und dre Be¬
sichtigung des Pflegekindes zu gestatten , sowie

wirtschaftlichen Verhäln - issen , insbesondere nach j die
'
erforderlichen Auskünfte zu geben und

etwaige ärztliche
beobachten .

Anordnungen sorgfältig zu

8 9

ihren siltl chsn Eigenschaften und nachBeschaffen -
'
hert ihrer Wohnung zur Uebernahme der Pflege
ohne Gefährdung des Kmdes geeignet sind .

Die Uebernahme von gleichzeitig mehr als Die städtische Fürsorge hat über sämtliche2 Pflegekindern soll nur in Ausnahmefällen aufgrund d .eser ortspolizeil chen Vorschnn von
genehmigt werden . ihr überwachten Kinder eine alphabetisch ge-

Die Genehmigung zur Annahme von Pflege - ! ordnete Kartenrszistratur zu führen .
kirde n wird nur am Widerruf erteilt , sie kann
zurüügenommen werden , wenn eins wesentliche" "
Voraussetzung der Erlaubnis wegfällt , wenn
die Pflichten gegen das Pflegekind vernachläs¬
sigt werden und wenn den Anordnungen der
Aufsich' spersonen nicht Folge geleistet oder die
von diesen verlangte Auskunft verweigert wird , findet Anwendung

8 4 ,
Nicht genehrmgungs - sondern nur anzeige¬

pflichtig ist die Jnpflegenahme von

8 ! 0
Auf best ' hende Pfleqestsllen finden dis vor¬

stehenden Bestimmungen mit der Maßgabe An¬
wendung , daß düse einer nachträglichen Ge¬
nehmigung nicht bedürfen , jedoch anzeigepflichtig
sind . Die Bestimmung des 8 3 letzter Absatz

meisteramt umgehend Strohankaufschein zu beantragen
Als Verkäufer sollen tunlichst Erzeuger der gleichen
Gemeinde benannt werden Soweit dies nicht möglich
ist , wird das Bezirksamt versuchen , den Einwohnern
des Amtsbezirks Stroh aus anderen Gemeinden zuzu¬
weisen . Ob eine solche Zuweisung möglich sein wird ,
muß erst noch festgestellt werden . Händleroieh kann bei
der großen Futternot nicht berücksichtigt werden .

Die Bürgermeisterämter wollen dies umgehend be
kannt geben Verspätete Gesuche haben keine Aussicht
auf Berücksichtigung

Durlach , den 27 . Februar 1919
_ _ Badisches Bezi rksam t . _

Bekämpfung Ser j >ferdrrä « d «
Im Hinblick auf die starke Verbreitung der Pserde -

rtude und im Ink resse der wirksamen Bekämpfung
dieser Krankheit sehen wir uns veranlaßt , wiederholt
darauf hiuzuweisen , daß die Räude zu den Seuchen
gehört , auf welche sich die Anzeigepflicht erstreckt

Bricht diese Seuche aus oder zeigen sich Erschei¬
nungen , die den Ausbruch einer solchen Seuche be¬
fürchten lassen , so hat der Besitzer des betreffenden
Viehes unverzüglich der Ortspolizeibehörde Anzeige
zu machen und die kranken und verdächtigen Tiere von
Orten , an denen die Gefahr der Ansteckung fremder
Tiere besteht , fernzuhalten .

Vorsätzliche Unterlassung der vorgeschriebenen An¬
zeige ist mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit
Geldstrafe von fünfzehn bis zu dreitausend Mark , fahr -
lässige Verzögerung der Anzeige mit Geldstrafe von
zehn bis xinbundertfünszig Mark oder mit Haft nicht
unter einer Woche bedroht .

Durlach , den 28 Februar 1919 .
_ Badisches Bezirksamt ._

Bek « « nLmachung .
Kür die jetzige Frühjabrseinstellung — 15 . 4 . 19 —

werden noch Freiwillige in Unterofsizierschulen und
Unteroffizier Vorschulen eingestellt .

Einstellungsalier bei :
1 ) Borschüler 15 Jahre ( Geburtsjahrgänge 1903

und 1904 ) .
2) Unterossizierschüler 17 Jahre (Geburtsjahrgänge

1901 und 1903 ), jedoch mit dem Vorbehalt , daß , sofern
die Anstalten in dem bisherigen Umfange nicht weiter
bestehen bleiben , die Zöglinge pp . ohne Bersorgungs -
ansprüche zur Entlassung kommen .

Anmeldungen werden vom Bezirkskommand » ent¬
gegen genommen .

Karlsruhe , den 14 . Februar 1919 .
__ Bezirkskommando ._

LttsPMzsMche Korschrtst ,
öle AeSerwrchrmg des Affegekinderrvesetts i «

drr Stadt Iiurlach vetr .
Auf Grund des 8 68 a des P St G .B . in

der Fassung des Gesetzes vom 8 . Juli 1914 ,
die Berussvormundschaft betr . , wird folgende

GrtsxolizMiehe Vorschrift
blassen :

unehelichen Kindern bei deren Müttern ,
j Großeltern . Geschwistern oder deren Ehe

gatten , Geschwistern der Eltern oder deren
Eheg tten , bei ihrem Stiefvater v : er
Vormund ,

2 ehelichen bei ihrem Stiefvater oder Vor¬
mund entgeltlich aufgenommenen Kindern .

Die Anzeige ist innerhalb 3 Wochen nach
der Geburt des Kindes bezw . nach Beginn des
Pfl -geoerhältnisseS vom Verpflege ! beim Bür¬
germeisteramt zu erstatten .

Auch in diesen Fällen kann das Bürger¬
meisteramt die Weiterverpflegung untersa en ,
wenn Voraussetzungen vorllegen , unter denen
die Genehmigung zur Jnpflegenahme nach 8 2
zurückgenommen werden kann .

8 5
Anzeigepflichtig ist

des Verpflegers , die Aufgabe des Pflegever -
hältriisses und der Tod deZ Pflegekindes . Geht
das Kind in eine andere Pflege über , so ist
der Name und die Wohnung des neuen Ver
Pflegers anzugeben und der etwa erteilte Er¬
laubnisschein zvrückzugebsn . Vorstehende An¬
zeigen sind innerhalb 3 Tagen von dem Vsr -
pfleger beim Bürgermeisteramt zu erstatten
Wird das Pflegeverhciltnis aufgegeben , so ist
dies spätestens 8 Tage vor Abgabe des Pflege¬
kindes beim Bürgermeisteramt anzumeldeu .

8 6
Dis Verpfleger sind verpflichtet , ein neu

aufgeuommenes Kind innerhalb 14 Tagen nach
Ausstellung des Erlaubnisscheins in der ärzt
l -chen Beratungsstelle zur Untersuchung vor¬
zustellen .

Kinder unter einem Jahr sind in der Zeit
zwischen dem 15 Mai und 15 . September mo¬
natlich zweimal , in der übrigen Zeit des Jahres
monatlich einmal in der Beratungsstelle vor¬
zustellen . Kinder zwilchen dem vollendeten 1 .
und 2 . Lebensjahr sind vierteljährlich min¬
destens einmal vorzustellen . Anderweitige An¬
ordnungen des Arztes der Beratungsstelle
bleiben Vorbehalten .

Kann das Kind aus irgend einem triftigen
Grunde nicht vorgestellt werden , so hat die
Pflegemutter dies unter Angabe des Hinder¬
ungsgrundes der ärztlichen Beratungsstelle
rechtzeitig mitzuteilen .

Vorstehende Bestimmungen gelten auch für
Mütter unehelicher Kinder , die sie in eigener
Pflege haben , mit der Maßgabe , daß der 1 .

8 11 -
Zuwiderhandlungen gegen die Bestrmmungea

dieser ortspolizemchen Vorschrift werde .-! an
Geld bis zu 50 oder m :t Hast bis zir
8 Tagen bestraft .

Durlach , den 11 . November 1918 .
Drr Bürgermeister :

l ) r Zrerau .

Vorstehende vom Gemeindsrat am ! 2 . No¬
vember 1918 genehmigte und mit Erlaß des
Herrn Landeskommissärs vom 5 Februar ds .
Js . Nr . 734 genehmigte ortspolizeilich : Vor¬
schrift brmgen wir hiermit zur öffentliche »
Kenntnis .

Durlach , d n 28 . Februar 19l9 .
Bürgermeisteramt .

ÄkbLLLsvergebrmg .
, Im Auftrag des Herrn Emil Feißkohl , Kauf -

der Wohnungswechsel ; mann in Karlsruhe , l>abe ich zur Erstellung von Bü-
jchungsmauern skr dessen Gartenanlage an der Echeffel-
straße in Durlach

1) Erd - und Maurerarbeiten ,
2) Steinhauerarbeiten in rotem Pfinztäler Sand¬

stein (Treppen )
zu vergeben Zeichnungen und Bedingungen liegen auf
meinem Büro vormittags von 8— 12 Uhr zur E .n sicht
auf und werden daselbst die Angebote Vordrucke abgegeben .

Die Angebote sind längstens bis zum
Montag , de » 10. März , vormittags ll Uhr ,

bei mir cinzureichen .
Die Auswahl unter den Bewerbern bleibt Vorbe¬

halten . Zuschlagefrist 14 Tage
Durlach , den 3 . März 1919 .

Hermann Bnll , Architekt.

« xxröööoVxxxxxx »
o Der titl . Einwohnerschaft von Durlach und
F >» Umgebung zur Kenntnis , daß ich unter

8 - ^ 4SS
LH an das Fernsprechnetz angeschlossen bin . LH
pM. Gleichzeitig empfehle ich mich in Ausführung
HL Von sämtlichen

Z Maler - , Tapezier und O
O Lackierarbeiten O
^ bei nur fachmännischer Ausführung .

Hochachtungsvoll . ^
L

'
GLK .A » O

Malermeister , Ksttptstraße b 4 O
„ zum goldenen Löwen " . O600O0000tQOV0QQO3

alle Ausführungen .
ZL. Lv « 88LsZ°, Lammftratzs 23 .
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sycsthatte Durlach .
Montag , den 3. u. Dienstag , den 4 . März

fervrils abrttds 7 .S0 Wv :

2IirlkreWrtImtiililü
i( ün8i ! ek' i8eke l. e >iung — Osksr örönner

Odetspielleiiei ' llsr k/Isunkeimer KUnstlerikesier ».
Rafseneroffnnng 6 /, Ahr — Anfang präzi » 7/ , Ahr

Preise öev Plätze
! Nummerierter Sperrsitz Mk 3 — . 1 Platz nummeriert Mk . 2 .SV

2 . Platz Mk 2 . — , Terasie Mk 1.L0 . 3 . Platz Mk 1 —

Vorverkauf : Buckchandlung Walz und an der Theaterkasse

Städtische JestHatke Karlsruhe.
Art Oberammergauer

ksssious - kvisßspielv

8rs .rr Ls .rr « u .
Volles - ^vreige .
Lodnvll um! nvsrvsrtst Ist dsuts

umdmittag 3 vdr uussr lisdss , uu-
vvrgsLUede» LiuL I

>im Liter von 14 ragen ssiuer Lutter tu ckeu
! 1>oa nsvdgsloigt

Varlack , äsn 3 . Lärn 1919 .
S »rtzs»stzr. b.

lu tieter lkrsnsr :
Lsr ! kreuäsuberger .
rsWMe üaueL .

vis SssrStguug tiuSst sru Lttivood nsvd-
>mittsg 5 vdr statt . §

2öffeMHe nlisiWPöilrlige mMlaÄ
i « Saal d S „ Gasthaus z Pflug "

. Adlerflratze 24
«M Mittwoch , den s . März , abend» 7 V« Nhr r

LEMWMSllMUA ?
Redner : Prediger Busch . Karlsruhe .

Sn« Freitag , den 7. März , abend» 7V, Ahr :

LLMW MlSklik 3M
Redner : Prediger Busch , Karlsruhe .

Freunde ernster Lebensfragen sind srdl . eingeladen l
Eintritt frei !

Mil» » . Sk!!8 SSM. s»tn
mit und ohne Stiel und sonstige Gartcngeräte zu ver¬
kaufen bei F ri edr ich Burr , CchnmdnMtt .

Grfurter
Gemüse Sämereien

! über 100 bersch Sorten , nur keimfähige Ware , j
lose ausgewogen, sowie in Beuteln mit Kultur¬

anweisung sri sch ein getroffen .

>Julius Schaefer , Mich. HaWtßr. -1 j

kür als Lntsiloakm« bst Sem llolm-
gsng unsere» Heben loten eprsebvn
vir »IIsu uussru KernHohen Land aus

SesouSvrvn vank Ssrrn vshan Leysr !
iür Sie trostrsivben Vorts , sovis « er

I Lasoklllonkadrlh Vritsusr lür Sie Lraus- >
S. uleSerlvguug.

Selnsu Lttardetteru, mit Sensu er 27 Sadrs !
! Lusawmsngsardellst bat , »ei auch tilr Sie !
! Lrveisnng Ser istrtsn Lhrs gsäauLt .

lm kismsn lier ssinisrdüedenen :
Vildelm koltsislll .

vuriaed , Se» 3 . L8rn ISlg

unter Leitung und Mitwirkung der berühmten Christus - und
Ad . und Gg Fastnacht a«S Bayern , sowie hervorragender Passionsdarstcker .
LS« MmllMk. 25 « « wicllilidr.

Mitwirkung eines gemischten Chors von ISO Damen , Herren und Kindern
Sologesänge : Oratoricnsänger Adolf Faßnacht , Tenor .

Spieltage : Am 2., 4 , 5 ., 8., 7,8 . u 9 . März , jeden Abend 7 Uhr Anfang . Äußern¬
dem am 2 ., 5 , 8 , und 9 März jeden Nachmittag L V» Uhr und abends 7 Uhr.
Schüler und Begleitpersonen zahlen am b . und 8 , nachmittags 2V- Uhr , Halde
Preise. Vorverkauf der Karten in der Musikalienhandlung des Herrn Fritz Müller, .
Kaiserstraße 124 , Telephon 388. An der Abendkasse werden eine Stunde vor

Beginn der Festspiele die noch vorhandenen Karten abgegeben
Preise der Plätze : Mk . 6 .2», Ü20, 4 20 , 3 20, 2.20 . 170 .

- UW
Die Festspiele fanden zuletzt mit großem Erfolg in Düsseldorf , Essen, Aachen patt .

Anschluß der Züge nach der Aufführung nach allen Richtungen
kesedättssieUs äsr kssstovsrrplsls restkaHv .

Gewaschen « , gestärkt « » nd gebügelt «

KerrenwälEe
sArage « , Manschetten « nd Vorhemde « )

wird in 4— 10mal länger tragbare

Dauerwäsche
umgeärbeitet . Kragen SO Pfg , Manschetten 7S Pfg . ,

Vorhemden je nach Größe 60— 90 Pfg .
Karl Kieswger, Vaselwrstr. 12 a.
Zwei Arbeiter

zum Rigolen eines Jo -
hanniSbeerstückr sofort ge¬
sucht von

kksnl 2011 « »»,
Tel 82 — Mittelstraße 10 .

4 Enten
zn ve, kaufen Hohenwetters¬
bach Nr 34

6 bviek -ElPki
zu verkaufen

Fritz Becker
Singen (Amt Durlach) .

Daselbst wird auch ein
Obstbaum-Gärtner gesucht .

neu herge-
richtet, zu

verkaufen Mittelste I . vart

Zu verkaufen
» arm Gaslüster , Uhr mit
Schlagw , versch Bilder,
Korbst u a , GSthestr 19

Mülerjaiüljktzlillße
sind zu haben Mitt - lstr 4

MtkrsslkWlkgk .
per IM Stück 1 hat
abzugeben

Tel . «S — Mittelstraße 10

Milar - Lrhsststiksel
neu, Größe 26/7 zu verk
evtl , gegen LcbenSmiitel
einzutauschen. Karlsruhe .
Augartenstraßr 97 , 2 St r

Töchrige WrUllnes
sofort gesucht.

HanS Dieffenbacher ,
Sacksabrik ,

Karlsruhe , Gerwigstr . SS.

Kerki » Zurlach.
Heute , Dienstag abend

8 Uhr
Vereinsabend

im Bad . Hof
Der Vorstand

MMM

Gaggenaner Spar »
Äamps »A sset

mit oder ohne Maschine ,
V» qm groß, gut im Stande ,
billig zu verkaufen

Pfinzstreße 90, Hch

Bestellungen aus » le Angestellter sucht cinfach
Nkk ! Ullt - LnsikjS " «nSVUerte » - immer fürDkU . » . Sivti . WI - At. > i jpät -r . An -
nimmt entgeg Frau Helf, ' ^ botc umer Nr . 318 an
Bäderstraße 4 , 3 Stock . ! den Verlag diejeS Blattes .

Taiclvst ist auch eine
IVKrv -Wage , eine Geld- ,
kassette auS Weißblech , eine i
neue Sportstzos« zu v . rk.

l verschiedener Größe und
3 leichte Winden, gebraucht,

! billig zu ve>kaufen
! _ Adlerstr. 4 ( Schloff erci ).
! 1 Posten

-H»1»W-H PlsllkN
WXIS u 13x18 (Perutz
grün Siegel und Eigurd )
verkauft !

Bndig , Waldstr . 3« !

GlUtkkMtkji
wie Spaten » Saue « ,

Rechen « sn » .
empfiehlt

Franz Kern , SchM
Jäger Nacht., Mittelste . 18 .

vollst . gut erhalten , mit
massiv Bettlade , zu verk
Händler Verb Karlsruhe ,
Augartenstraßr 97 , 2 St r

1 Paar R Wiesel
Größe 41 oder 43 , gegen
Schnürschuhe Nr 42 um
zutauschen gelucht . Zu er-
fragen im Verlag d. Bl.

MW -schMSkN
werden erteilt von Ober¬
primaner Näheres

Lannnstraße 37 , 3 St .
Hhönes

Uiirtl .Samrkraat
ist zu haben und nimmt
Bestellung entgegen Frau
Bender » Wilkelmstr. 8 , Hly.

Gebrauchte gestrichene
Badewanne

zu verlausen Nähere- im
Berkag dieses BlatteS

Junger Mann sucht sofort
Zimmer mit voller

Pension Angebote unter
Nr 313 an den Verlag .

Ern guterhaltener
« rammophon

(Familrenkonzert) zu ver¬
kaufen Singen , AmtDur -
lacb , Pfi -rzstraße 117

2 Zimmer
zu mieten gesucht, möglichst .
Mitte dir Stadt . Angcb , schast geeignet, ist zu
unt Nr . 317 an de» Verl kaufen WolfartSwe

Aus 1 , April oder ipäler
eine 2 —3- Zimmecwohnung
zu mieten gesucht Angeb
unter Nr 310 a . d Verlag

HtrrevfchnürschLhe
Größe 44, soft neu , wenig
getragen , gegen

Miütärschnllrschuhe
Größe 42 umz»tauschen ge¬
sucht Aue , Kaiserstraße 20

Küchenfchafl »
2,00 X 1,10 groß, für Wirt-. . ver-

ier ,
Hau» Nr . 17.

Gebrauchtes
Tafelklavier

billig zu verkaufen bei
Philipp Sprenger ,

Brötzingen, Mittelstraße 5.
Vinderschnh « Nr . 20

u. 22 , neu und sehr gut er¬
halten , gegen Lebensmittel
zu »ert . Wo , sagt der Verl.

1 Mj ' AriköegslnMrl
1 kl . Rock , 1 steife bl Mütze ,

Helm mit Schachtel ,
Achselstücke rc für kl Figur
zu verk Gritzncrstr. 11N . l .

Konfirmanden
Geschenke

w<e Lrosvdsn , LrwbsuS -
Lbrsn , Llldiingor stv . zu
verkaufen . Nähere-

Sophienstr 9, 3. St .

zu verkaufen
Brunnenhausstr 4 , 2 St

Ein guterhalteacr
Fr - krlspnlscheWgstll .

50—60 Air . Tragkeatt , zu
verkaufen Pfinrstraße 90.

LkhrlsW - Kestch.
Ein anständiger Junge ,

welcher Lust hat , da¬
ss lech n er - u . Instal¬
lateur - Handwerk grdl . >
zu erlernen, kann sofort oder
auf Ostern in die Lehr«
treten bei

Heinrich Merkel,
Blcchn -u Jnstallateurmstr .,

Lammstratze 2 , 2 St
Wo könnte junges Mäd¬

chen gründlichen Guitarre -
Unterrichterhalten ? Schrift¬
liche Angebote mit Preis -
angabe unter Nr . 321 an
den Verlag dieses Blattes .

Heute abend V, 8 Uhr

Der Vorstand

dir

Zwei gebrauchte
Bettstellen

womöglich mit Rost und
Matratzen zu kaufen gesucht

Hauptstraße 30, Htrh .
WnkWte M Wshnllug
für Schlosser geeignet , in
Aue zu mieten evtl . Hau»
zu kaufen gesucht Angeb
unt Nc 3l9 a . d Verlag

Wmilltt-WohMng
auf 1 . Juli d . I am Turm
berg oder in der Nähe des¬
selben von ruhiger Familie
mit 3 erwachsenen Kindern
(pünktl ZinSzahler) gesucht
Angebot« mit Preisangabe
an den Verlag dieses Ll .
unter Nr . 32S erbeten.

MM «
Durlaeh L V .

Mittwoch
Lpieiervcr -

EiWA sommivzea
im Lokal (Blume) .

Der Vorstand

Gesangverein
BadeniaDurlach

! Den verehrt Mitgliedern
! zur Kenntnis , daß unsere

regkllll. ÄößstüM »
jeweils Donncrstaa , abend»
'/«8 Uhr , stattsindcn. Die
stimmbegabten Mitglieder
weiden ersucht , zahlreich zu
erscheinen Der Vorstand

Verloren
ging am Sonntag aus dem
Wege von Grötzingen noch
Durlach ein « rmb «« P.
AbzugebenDurlach , Jmber -
straße 8, 3 . Stock link« ,
gegen gute Belohnung

Das Kind , welche- die
Handtasche auf dem Rat¬
haus 3 St . heute früh weg¬
genommen hat , möchte sie
sofort in der Polizeiwache
abgeben, da eS erkannt ist

Eine 2-Zimmerwvhmmg
auf 1 Juli zu mieten ge
sucht in Durlach. Etwa »
Garten erwünscht. Angeb
n Nr . 323 an den Verlag .
EillkleiiittesWöMuS
ist zu verkaufen Zu er¬
fragen im Verlag d Bl

SrbliuMeLchttlbMWne
sichtb. Schrift, zu kaufen
gesucht . Angebote mit An¬
gabe des Preise- u. Systems
u Nr 322 an den Verlag

mit tragbaren Obstbäumen
preiswert zu verkaufen

Jmberstraße 1 .

Junges Ehepaar sucht in
sauberem, ruhigem Hause
2 Zimmer «r Rüche
mit Zugehör . Zu erfragen

Schwenenstr . 5.
Mliertes Zimmer

(Nähe Bad . Masch -Fabr .)
sof . od . 1 . April zu mieten
gesucht . Angebote unter
Nr . 320 an den Verlag .

MM
erhalten gratis meine
Broschüre über die Ursache
des Stotterns und die Be¬
seitigung desselben ohne
Berufsstörung iD .R .P ) Dir
Zusendung erfolgt sofort
in Kouvert ohne Firma voll¬
ständig kostenlos ll . Stein
wsler .llsqelldnrg , Eck>b L>P

HarlMiliiWik öö. Mer
von ca . 1000 qm an , in
Eonnenlage und gutem Aus¬
blick inDurlachod.Grvtzingen
zu kaufen gesucht. Ausführ¬
liche Angebote nnt . Nr 324
«n den Verlag dieses BlatteS
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